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Ich habe keinerlei Studierte in meinem Freundeskreis. Alles Leute im Einzelhandel und
Handwerk. TZ und VZ ist alles dabei, bei den Frauen. Die Männer arbeiten doch meist VZ.

Mein Mann ist Bautechniker und arbeitet als Bauleiter in einer relativ großen Tiefbaufirma in
Hamburg. Er liegt bei 2100 Euro, Vollzeit. 

Nur eins meiner Kinder ist familienversichert. Was wir sehr bereuen, sie ist leider nicht gesund
und daher kriegen wir sie nicht mehr in die Private. Wenn man chronisch behindert ist, ist
Beihilfe leider nicht das Wahre.
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